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Stadt Zürich
Aufwertung Park- und Grünanlagen

Aufgabe: Um die Aufwertungen in den Parkanlagen ziel-
gerichtet anzugehen, müssen für die einzelnen Anlagen, 
der heu�ge Anteil an Flächen mit hoher Biodiversität 
und die potenziellen Aufwertungsflächen bekannt sein. 
Neben der Erhöhung der Biodiversität sollen zudem Syn-
ergien zur Hitzeminderung genutzt werden. Gleichzei�g 
ist sicherzustellen, dass eine Aufwertung der Parkanla-
gen weder Nutzungskonflikte verursacht noch die Auf-
enthaltsqualität für Erholungssuchende beeinträch�gt. 
Es wird nach einem auf den ganzen Stadtraum anwend-
baren Ansatz gesucht. In diesem Projekt ist eine Metho-
dik entwickelt worden, die als Ergebnis ausgibt, ab wann 
es sinnvoll ist, einen Park mit einer Feldaufnahme auf 
Aufwertungsmöglichkeiten zu überprüfen.

Vorgehen: Zur Evalua�on der flächigen Aufwertungspo-
tenziale wird eine Methodik ausgearbeitet, um die Flä-
chen gestützt auf vielfäl�ge Grundlagen zu berechnen 
und auszuscheiden. Als Grundlagen kamen Geodaten-
sätze wie die Layer Biotoptypenkar�erung, Grünflächen 
der Stadt Zürich, Fachplanung Hitzeminderung, Fachpla-
nung Stadtbäume, Freiraumkategorie Richtwerte, Ge-
bietseinteilung Parkanlagen sowie das Inventar der 
schützenswerten Gärten und Anlagen zum Einsatz. Auf-
grund der Methodik wird ein GIS-Modell erarbeitet. Die 
Methodik und die daraus resul�erenden Ergebnisse 
werden aufgrund von Feldbegehungen in 18 Anlagen ve-

rifiziert. Das GIS-Modell ermöglicht, dass die Parameter 
der Bewertungskriterien nachträglich an die in dieser 
Vorstudie gewonnenen Erkenntnisse angepasst werden 
können. Weiter können damit die Aufwertungspotenzia-
le einfach und gleichwer�g für weitere Regionen der 
Stadt erhoben werden.

Ergebnis: Die Grün Stadt Zürich erhält mit dem erarbei-
teten GIS-Modell ein gutes Instrument, um einschätzen 
zu können, ob ein Park ver�e� auf Aufwertungsmöglich-
keiten hinsichtlich der Steigerung der Biodiversität über-
prü� werden soll. Die daraus gewonnenen Resultate 
und Kennwerte zu den einzelnen Parkanlagen zeigen, in 
welchen Anlagen eine Zielerreichung schnell und ohne 
grosse Nutzungskonflikte möglich ist. Sie unterstützen 
zudem die Priorisierung der Eingriffe in den Anlagen. 
Darüber hinaus wird ersichtlich, wo eine detaillierte In-
teressenabwägung nö�g ist. Die Ergebnisse dienen 
schliesslich dazu, festzulegen, welche Nutzungen in den 
Anlagen im Fokus stehen und wie hoch der Anteil der für 
die Biodiversität wertvollen Flächen ausfallen soll.

Au�raggeberscha�, Begleitung
Grün Stadt Zürich
Zeitraum: 2024 bis 2025

Die Grün Stadt Zürich hat das langfris�ge Ziel, dass mindestens 37 % der Fläche der einzelnen Parkanlagen für 
die Biodiversität wertvoll sind. Heute erreichen nur wenige Parkanlagen diesen Wert. Die klima�schen Verände-
rungen und der allgemeine Rückgang der Biodiversität verschärfen die Situa�on zudem. PLANAR hat die Grün 
Stadt Zürich bei der Erarbeitung einer Methodik zur Messung der Zielerreichung und Evalua�on des Aufwer-
tungspotenzials begleitet.
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